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eine erfolgreiche wie auch aufregende Session liegt hinter uns und mit 
großen Erwartungen starten wir in die nächste. 

Wie auf unserer Generalversammlung beschlossen wurde, gibt es ab 
dieser Session eine Änderung im Kartenvorverkauf. Alle Mitglieder der 
KG haben ein Vorkaufsrecht und hierzu auch schon ein entsprech-
endes Formular zur Kartenreservierung bekommen. Für alle anderen 
bleibt es so wie in den vergangenen Jahren, Kartenbestellung tele-
fonisch zu den im diesem Heft genannten Terminen unter den ange-
gebenen Telefonnummern > Seite 59 unbedingt beachten! 

Außerdem habe wir auch Nachwuchs bekommen: die Bergfunken 
haben seit dem März 2015 eine neue Tanzgruppe, die Mini-
Bergfunken. Euch wünschen wir viel Spaß und tolle Auftritte. Los geht 
es auf der Prinzeneinführung am 14.11.2015 um 19:33 Uhr im 
Vereinslokal Antrup. 

Unserem Prinzenpaar Martin I. und Doris I. und allen Beteiligten wün-
schen wir eine tolle Session mit einem  

3-fach Dickenberg Helau 

 

 

 

Klaus Pfeiffer 
1. Vorsitzender 
KG Dickenberg 



� � �



� � �

�Galasitzung 
� Samstag, 17.01.2015 – 19.33 Uhr, das Licht geht aus im großen Saal 
von Antrup, die Spannung steigt … Zeit für die Galasitzung 2015.Nach der 
gewohnt launigen Begrüßung durch Sitzungspräsident Johannes Bäumer, 
jagte ein Programmpunkt den nächsten. Zunächst war es jedoch an der 
Zeit, einen ‚alten Zopf‘ abzuschneiden. Auch die DJ’S Hubert und Manfred 
wurden endlich!!! in die Reihen der Karnevalisten aufgenommen und 
erhielten ein zünftiges ‚Outfit‘. Weiter ging es mit der Begrüßung des 
Prinzenpaares, Prinz Rene I. und ihre Lieblichkeit Heike I., Prinz Rene 
wünschte allen einen unvergesslichen Abend, viel Stimmung und Spaß. 

Es folgte der erste 
Höhepunkt des Abends. Die 
Dickenberger Tanzgruppe 
die ‚Bergfunken‘ heizte mit 
ihrem Gardetanz die 
Stimmung schon einmal 
richtig an. 
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Nicht fehlen durfte ‚Hertha‘ (Angelika Gaussmann), die nach längerer 
Abstinenz wieder einmal den Weg auf den Dickenberg gefunden hatte. 
Eindrucksvoll hielt sie die Zuschauer mit Anekdoten aus dem Leben mit 
ihrem Ambrosius in Atem. 

Mit der offiziellen Begrüßung der Abordnungen 
unserer befreundeten Vereine wurde einem 
altbewährten Ritual stattgegeben.  
Freuen konnten wir uns über 
die Anwesenheit  
 

der Vertreter der KG Bevergern, des CV Hopsten, 
der Recker KG, dem Obersteinbecker CV und der 
Mettinger KG. Nach kurzer Ansprache der 
jeweiligen Vertreter wurden, wie in jedem Jahr, 
die Sessionsorden und Bützchen ausgetauscht. 
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Sein 30jähriges Bühnenjubiläum konnte der Dickenberger „Schlawiner“ 
Andreas Hille feiern. Ein ganz herzliches Dankeschön galt an dieser Stelle 
seinem ‚Dornröschen‘. ‚Dornröschen‘ hat in all‘ den Jahren stets hinter ihm 
gestanden und den ‚Rücken freigehalten‘. Auch von der KG Dickenberg 
gab es hierfür ein Dankeschön; ein ‚dicker Blumenstrauß‘ wurde durch den 
Sitzungspräsidenten überreicht. 
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Es folgte die Showtanzgruppe „Langeler Rahmkamellche“ von der KG „Rut 
Wiess Löstige Langeler“ aus Köln. Die Tänzerinnen sind bereits – nach 
einem Auftritt im letzten Jahr – zu einem festen Programmpunkt des 
Abends geworden. Mit Elan, Spaß und – vor allen Dingen – Kondition, 
brachten sie mit ihren Tänzen die ‚Kölsche Mundart‘ rüber. Der 
Sitzungspräsident ließ es sich nicht nehmen, am Ende von allen 
durchgeschwitzten Tänzerinnen, ein Bützchen zu bekommen. 

Weiter ging es mit dem Duo ‚Tante Luise‘ und ‚Herr Kurt‘. Da ‚Tante Luise‘ 
leider mit einer Grippe das Bett hüten musste, blieb ‚Herr Kurt‘ nichts 
anderes übrig, als sich Unterstützung aus dem Publikum zu holen. 
Hochamüsiert beobachteten die Zuschauer, wie die von ‚ Herr Kurt‘ 
ausgesuchten Kandidaten mit der Situation umgingen. Tosender Applaus 
war das schönste Dankeschön für alle Beteiligten. 
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Der anschließende Showtanz der 
Bergfunken sorgte wieder einmal für 
absolute Begeisterung im Publikum. 
Einfach unglaublich, wie sich diese Truppe 
entwickelt… 
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Nach den Greenbeats, einer jungen Gruppe, die mit viel Engagement und 
absoluter Freude, ihre Trommeln und Schlagzeuge beherrschten sowie 
dem Bauchredner ‚Tim Becker‘, endete das Programm mit ‚Oli Ole‘, einem 
‚Schlagerstar‘ der Extraklasse, der für einen reibungslosen Übergang zum 
Weiterfeiern bis in die frühen Morgenstunden sorgte.� 
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Herrensitzung�

1. Herrensitzung der KG Dickenberg Bombenerfolg 

�Die 1.Herrensitzung der 
KG Dickenberg legte 
gleich bei Ihrer Premiere 
einen Glanzstart hin! 240 
Männer feierten und 
schunkelten in der aus-
verkauften Narrhalla bei 
Antrup beim größten 
karnevalistischen Früh-
schoppen in der Region. 

Nachdem Andreas Hille in der Bütt schon mal tiefer in die Schublade griff, 
kam mit Sabine Hollefeld aus Emsdetten ein richtiges Pfund auf die Bühne 
( "ich bin nicht dick, ich bin nur gut sichtbar....")!!!!! Bei Beiden blieb kein 
Auge trocken und Sängerin Anabell Anderson hatte danach die Männer

Pünktlich um 11.11 Uhr zog Prinz Rene begleitet von den Dickenberger 
Bergfunken und dem Männerelferrat in den Saal ein. Die Bergfunken 
waren es auch, die gleich den "Funken" zum Publikum überspringen 
ließen. Gardetanz gespickt mit gaaaanz viel Spaß und Musik zum Mit-
machen, belohnten die Narren mit Standing Ovation! Monatelange harte 
Trainings unter der Leitung von Mareike Wegmann haben sich gelohnt!!!! 
Danke an Mareike!!!!! 
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mehreren Zugaben zügig weiter musste, in den 
Düsseldorfer Karneval. 

auf dem Saal schnell um Ihre Finger gewickelt. Sie suchte sich Ihren 
"Prinzen" aus dem Publikum, bevor Sie nach  

Nach der Mittagpause ging es Schlag auf Schlag weiter! Die Tanzgruppe 
ZiBoMo aus Münster begeisterten mit Ihrem Showtanz "Feuer und Was-
ser" genauso wie die Roten Husaren aus Neuenkirchen. Ihres Zeichens 
immerhin mehrfacher Deutscher und Westfalenmeister!!!!! Nachdem 
"Feuerwehrmann" Alfons Abeln noch einmal kräftig auf die Lachmuskeln 
der Narren ging, hielt es niemanden mehr auf den Stühlen. 



� �� �

Kein anderer als die "Scheunenrocker" (Sänger Ralf Mersch ist ein 
Dickenberger Jung) verwandelte den Saal zum "Ballermann"!!! 
Abschließend versprühte noch eine Samba Brasil Show den Flair des 
Karnevals vom Zuckerhut auf den Saal. Angekündigt wurden die einzelnen 
Auftritte von Nummerngirl "July", die seitdem sicher eine große 
Fangemeinde auf dem Dickenberg hat. Sie hat schon die Zusage für die 

nächste Sitzung am 24. Januar 2016 gegeben. Mehr wird aber noch 
nicht verraten. 

Die Tanzgruppe 
ZiBoMo aus Mün-
ster in Aktion
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Besonderen Dank gilt laut Mitorganisator Andreas Hille dem tollen Orga-
nisationsteam, ohne dem eine solche Veranstaltung absolut unmöglich 
ist.� 
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�Seit dem 3.3.2015 gibt es im KGD Nachwuchs, die aufgeweckten „Minis“ 
starten in ihre erste Session. Dreizehn Mädchen im Alter von sechs bis zehn 
Jahren erlernen dienstags von 16:30 bis 18:00 Uhr den karnevalistischen 
Garde- und Showtanz. Das Training findet im Barbarakindergarten statt und 
gestaltet sich wie folgt: Bei einem lockeren Aufwärmspiel kommen unsere 
„Minis“ schon ordentlich ins Schwitzen. Danach werden die Muskeln von 
den Beinen bis zu den Armen gedehnt. Nachdem die Mädels ihre Bein-
führung und Spagatreihe vorgeführt haben geht es mit dem Üben los. Neu 
kombinierte Schritte, die zur Musik passen werden, werden von den Kindern 
mit Begeisterung ausgeführt. Im ersten Jahr werden die „Minis“ einen Show-
tanz einüben und diesen erstmalig auf der Prinzeneinführung am 14.11. prä-
sentieren. Wenn dann im zweiten Jahrschon ein bisschen Erfahrung im 
Spiel ist, wird auch der Gardetanz in Angriff genommen. Natürlich erlernen 
die Kinder auch jetzt schon Grundlagen des Gardetanzes, die nach kleinen 
anfänglichen Schwierigkeiten auch schon gelingen. Ein Kompliment an uns-
ere Mädels! Ihr seid immer eifrig dabei und freut euch wenn ihr einen Stem-
pel auf eure Stempelkarte erhaltet. Wir Trainerinnen Mareike Wegmann, 
Johanna Vogel, Maren Danebrock und Lynn Zimmermann haben uns das 
Ziel gesetzt, viele erfolgreiche Sessionen mit den „Minis“ zu tanzen. Es 
macht großen Spaß die Mädels zu trainieren, wir sind eine super Truppe.� 

Bergfunken Minis 
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Bergfunken (Harswinkeler Tanztage)
�Wie jedes Jahr besuchten wir auch dieses Jahr wieder die Tanztage in 
Harsewinkel. Diese fanden am 30. Und 31. Mai  2015 statt. Dort konnten 
wir zwischen vielen lehrreichen Kursen wählen. Entschieden haben wir uns 
schließlich für „Schrittkombi mit Armbewegung“, „Gardetanz für Einsteiger“ 
und eine „Rent a Dozent“ Stunde, in dieser haben wir unseren Tanz mit 
einem professionellen Coach individuell verändert  und verbessert. Die 
Tipps und Schrittvorschläge der Dozenten haben wir uns zu Herzen 
genommen und in unseren Gardetanz eingebaut. Auch im nächsten Jahr 
möchten wir wieder an den Tanztagen in Harsewinkel teilnehmen.� 

 �
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Bergfunken (Funkenflug) 

� Am 14. Mai trafen wir uns 
alle total aufgeregt bei 
Antrup auf dem Parkplatz 
Alles war vorbereitet: 
Zelte, Verpflegung, Kühl-
wagen, usw.… Wir mach-
ten uns sowie im vorhe-
rigen Jahr auf den Weg 

nach Alfhausen zum Campingplatz am Alfsee, Während wir Mädels uns im 
Imbiss gestärkt haben, wurden die Zelte und alles was so dazu gehört von 
den Erwachsenen aufgebaut. Nachdem alles eingerichtet war, machten 
unsere Trainerin Mareike und die restlichen Betreuer sich auf den Weg um 
eine Schatzsuche vorzubereiten. Ein wenig später zogen wir mit unserem 
Bollerwagen voller Getränke los und folgten den Pfeilen und erfüllten je-
gliche uns gestellten Aufgaben, wie z.B. Klamotten tauschen, unseren 
Tanz vorführen und ein Foto mit den Verkäufern aus dem Dönerstand ma-
chen. Nach langer Suche haben wir den Schatz gefunden > Decken mit 
einem Funkenmariechen und unserem Namen. Am Abend wurde gegrillt 
und Stockbrot gemacht. Und natürlich auch viel gelacht. 
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Am Freitag sind 
wir dann Wasser-
ski gefahren, dies 
war wieder ein 
riesen Spaß am 
Abend war eine 
Cocktailparty in 
der Beachbar, wo 
wir kurzfristig für 
einen Auftritt en-
gagiert wurden.  
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uns nochmal ganz herzlich bei Ulli 
und Klaus, sowie Mareike und unse-
ren Eltern bedanken, dass sie uns 
dieses schöne Wochenende ermög-
licht haben. Danke � !� 

Für Samstag waren Spiele angesagt. Ulli und Klaus haben für uns das 
„Chaosspiel“ organisiert. Danach wurde uns die Aufgabe gegeben 
innerhalb von zwei Stunden einen Tanz einzustudieren, den wir abends. 
Zu dem Thema „Moulin Rouge“ vorführen sollten. Outfits zu dem Thema 
mussten wir vorher schon merkwürdiger Weise in unserem Koffer packen. 
Auf dem Motto Abend sind wir als VIPs empfangen und durch Security 
bewacht worden. Und so feierten wir fröhlich in den Geburtstag von 
Mareike hinein. Es war ein langer, unvergesslicher Abend. Am nächsten 
Morgen, nachdem alles abgebaut war, fuhren alle müde und glücklich in 
Richtung Heimat. Hiermit möchten wir 
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starten. Den Auftakt machten die“ Blues Sisters“ eine Dickenberger 
Mädchentruppe die ihren selbst eingeübten Tanz zur Blues Brother 
Filmmusik darbrachte. Natürlich fehlten auch die Uffelner Tanzgruppen - 
unter der Leitung von Kira Diekmann und Marion Schmitz- nicht.“Die wilden 
Küken“ kamen zwar im Schlafanzug auf die Bühne boten aber einen  

Kinderkarneval 
�Feiern, Lachen, Singen, Tanzen ... all das stand auf dem Ablauf beim 
Kinderkarneval der am Karnevalssamstag ab 15.00 Uhr im Hotel Antrup 
stattfand. Kinderprinz Pascal I. (Quindt) und seine charmante Prinzessin 
Saskia I. (Reiners) als amtierendes Kinderprinzenpaar erwarteten viele 
Kinder zu „ihrer“ Party. Es wurde mit allen kleinen Närrinnen und Narren 

gefeiert. Das KiKa – Or-
gateam hatte ein buntes 
Programm zusammen-
gestellt, bei dem sicher-
lich nicht nur die kleinen 
Gäste, sondern auch die 
erwachsenen Begleiter, 
auf ihre Kosten kamen. 
Die Bühne mit dem Kin-
derprinzenpaar und dem 
Elferrat gab schon ein 
schönes karnevalisti-
sches Bild. Nachdem 
Prinz Pascal das 
närrische Volk begrüßte 
konnte das Programm
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schwungvollen Tanz zum „Kissenschlachtlied“. Es folgten die „Rock-
mariechen“ und danach ließen die „Karachos“ ihre Beine fliegen. Allen 
Tänzerinnen ein großes Lob für ihre tollen Choreografien. Highlight des 
Nachmittags waren Bam Bi und Bam Bu (Carsten und Thomas Tangelder) 
aus Bocholt. In Clown Kostümen heizte das Duo mit Show, Tanz und Musik 
den Nachwuchsnarren ein und brachte diese schnell zum Mitmachen. 
Bevor es zum großen Finale vorrückte überraschten die Dickenberger 
„Bergfunken“ mit ihrem Gardetanz, die es kurzfristig nach einem 
anstrengenden Umzug in Osnabrück, noch zu einer Aufführung schafften. 
Die Sitzungspräsidenten Klaus und Johannes verabschiedeten den 
Elferrat, die kleinen Karnevalisten und das Kinderprinzenpaar mit einem 
kräftigem „Helau“ bis in nächste Jahr.� 
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Kinderfest 

�Wie in jedem Jahr organisiert der KG-Dickenberg für die Kinder, die in der 
letzten Session irgendwie für den Karneval tätig waren ein Sommerfest mit 
buntem Programm. Dieses Mal konnten elf Kinder dabei sein, als es am 
29.08. losging. 
 

Na, wer erkennt unser Ausflugsziel in diesem Jahr? Richtig, es ist die 
Sommerrodelbahn und auf diesem Bild der Start des Rundgangs durch 
den Märchenwald. Die Kinder hatten sich bei herrlichem Sommerwetter 
ausgiebig vergnügt. Zugegeben, der Märchenwald ist für einige  nicht mehr 
ganz so spannend, aber lustig war’s trotzdem wie die einzelnen Stationen 
im Laufschritt erkundet und dann erst einmal ausgiebig auf dem Spielplatz 
getobt wurde. 

Collin Kipp 
 
Maja Kort 
 
Pascal Quindt 
 
Melina Kort 
 
Saskia Reiners 
 
Joy Zimmermann 
 
Hanna Ebke 
 
Marie-Sophie Kipp 
 
Annika Geers 
 
Lilly-Sophie Ostendorf 
 
Lenia Frickenstein 
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Zwischendurch konnten sich alle Kinder mit Getränken, Knabbersachen 
und Kuchen stärken. 

Anschließend haben wir auf der „Reise durch die Welt“ viele interessante 
Darstellungen aus verschiedenen Ländern bestaunt. Und danach hatten 
alle mal richtig Gas gegeben und ihr Fahrkönnen am  Autoscooter auspro-
biert oder den Schlitten mal ordentlich sausen lassen. 
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Der nächste Kinderkarneval findet am 06. Februar 2016 
statt. Um den Kinderkarneval vorzubereiten, treffen wir uns 
am Freitag den 15. Januar 2016 um 16:00 Uhr im Gasthof 
Antrup. Wir wählen an diesem Nachmittag das Kinder-
prinzenpaar, den Zeremonienmeister und den Elferrat. Alle 
Kinder die aktiv am Kika teilnehmen möchten, sind herzlich 
eingeladen. 

Den Abschluss haben dann alle, mittlerweile auch hungrigen Kinder in der 
Pizzeria Roma genossen. Organisiert und betreut wurde das Sommerfest 
von Anke Öelgemöller, Gabi Ehlhardt, Edeltraud Bäumer, Ralf Kipp, 
Stefanie und Jürgen Zimmermann�� 
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Martin und Doris Pakularz hatten sich in diesem Jahr schon sehr früh um 
das Amt des neuen Prinzenpaares bemüht, sodass wir ihnen auch schon 
rechtzeitig eine Zusage geben konnten. Die Freude darüber ist sehr groß 
und die beiden fiebern schon dem 1. offiziellen Termin, der Prinzenein-
führung, entgegen. Wir wünschen Euch sehr viel Spaß in der Session.   

Die Prinzenpaare der letzten Session bedanken sich bei allen Helfern und 
Unterstützern. Unvergesslich und sehr schön war es, so die einhellige 
Meinung der 4 Regenten (von links: Prinzessin Heike I., Prinz Rene I., 
Kinderprinzessin Saskia und Kinderprinz Pascal) 

Die Prinzenpaare 
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Andreas und Iris Schulz, sowie Ralf (Charlie) Rethmann und Uwe Merge 
sind nunmehr 25 Jahre in der KGD. Der Verein bedankt sich bei den 
Jubilaren. 

 Vor 25 Jahren (1990/1991)…. 

Seniorenprinzenpaar:  Franz-Josef und Elke Hagemann 
Kinderprinzenpaar:  Maik Hövermann und Martina Pelster 

Vor 50 Jahren (1965/1966)…. 

Seniorenprinzenpaar:  August und Wilhelmine Merge 

Aus dem Verein 

Aus unserer Prinzenchronik 

Nach über 20-jähriger Tätigkeit im 
Vorstand, hat Ludger Eckeler seinen 
Posten als 2. Kassierer abgegeben. Vielen 
Dank für deine gute ehrenamtliche Arbeit 
über all die ganzen Jahre und wir 
wünschen dir weiterhin alles Gute. 
Zur neuen 2. Kassiererin wurde Anja 
Eckeler einstimmig gewählt. Anja hat uns 
auch schon über Jahre hinweg im 
„Hintergrund“ unterstützt, umso mehr freut 
es uns, dass Anja nun offiziell dem Vor-
stand angehört.  

Jubilare������������
 
Links: Andreas und Iris 
mit Klaus Pfeiffer;  

 

Rechts: Ralf und Klaus 
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Hotel Antrup 

Hotel – Restaurant 

www.hotel-antrup.de 

Für Ihre  

 Familienfeiern, Betriebsfeste, Konferenzen 

bieten wir  

verschiedene Räumlichkeiten: 

gemütliches Kaminzimmer, 

geräumiges Geschäftszimmer, 

Saal für 250 Personen 

Gastzimmer Serviceteam Antrup  
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Außerdem liefert unser Partyservice 
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Wählen Sie selbst aus unserer 

reichhaltigen Speisekarte: 

verschiedene Menü- und 

Buffetvariationen 

Wir beraten Sie gerne 

Bilder 
vom 

„neuen“ 
Saal 

Gasthof Dickenberg 
• Rheiner Straße 324 
• 49479 Ibbenbüren  

• Tel. (05451) 7 44 63 
• Fax (05451) 4 97 99 

• info@gasthof-antrup.de 
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�Bei unserem diesjährigen Maigang trafen sich mal wieder zahlreiche Mit-
glieder des Vereins. Nach einem kleinen Spaziergang ging es zuerst in den 
Garten der Familie Bathke, wo es Kaffee und Kuchen gab. Dort bekamen 
die Erwachsenen und die Kinder ein ausgeknobeltes Quiz zu lösen, was 
das Orgateam vorbereitet hatte. Zusätzlich konnten die Erwachsenen ein 
Glas voller Knöpfe und die Kinder Liebesperlen schätzen. Nach getaner

Maigang 
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Arbeit setzten wir die Wanderung fort 
bis zum Abschlusspunkt  am Pom-
mer Esch, wo im Schützenhaus ein 
leckeres Buffet auf uns wartete. An-
schließend gab es noch eine große 
Tombola mit vielen Preisen zu gewin-
nen und die Ergebnisse von dem 
Quiz wurden bekannt gegeben. Nach 
Vergabe der Preise feierte man dann 
in geselliger Runde bis in die 
Morgenstunde hinein. Vielen Dank 
an die Familien Bathke und Pakularz 
für die Organisation für einen gelun-
genen Maigang. Danke!!!� 
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Interview… 
…mit Johanna, Maren und Lynn (Trainerinnen der Minis)

KG: Hallo, Ihr trainiert seit einem halben Jahr die Minis. Wie 
seid ihr überhaupt zum Tanzen gekommen? 

 

Maren: In den vergangenen Jahren haben wir schon häufiger ei-
nen Tanz eingeübt, den wir dann anschließend beim Kin-
derkarneval aufgeführt haben. Als die Tanzgarde eröffnet 
wurde, waren wir sofort motiviert Später wurden wir ge-
fragt, ob wir nicht Lust hätten als Co-Trainer mit Mareike 
die Minis zu trainieren. 

 Wir haben uns darüber sehr gefreut und zugestimmt. 
 
KG:  Woher habt ihr die Ideen? 

Lynn: Hauptsächlich durch unsere eigenen Erfahrungen, die wir 
in den letzten 3 Jahren im Gardetanz gemacht haben. Wir 
haben das Glück, das wir zu Dritt sind, somit tauschen wir 
uns gegenseitig aus und ergänzen uns perfekt. Zusätzlich 
haben wir an Workshops teilgenommen. (Harsewinkel) 

 
KG: Seid ihr aufgeregt, wenn die Minis jetzt zum ersten Mal 

auftreten? 
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Johanna: Klar sind wir aufgeregt, schon jetzt im Vorfeld, denn die 
Session 15/16 wird unsere erste mit den Minis sein! 

 
KG:  Ihr tanzt ja auch selber Garde, es ist sehr zeitaufwendig. 

Wie bekommt ihr das hin mit der Schule und den Hobbys? 

Johanna: In erster Linie den Spaß am Karneval und die Freude mit 
den Kindern. Wir sind eine tolle Gemeinschaft geworden 
und Garde steht bei uns an erster Stelle (nach Schule). 

 
KG:  Maren, Lynn und Johanna, würdet ihr noch was zu eurer 

Person sagen? 

Maren:  Geburtsdatum: 25.03.1998 geboren in Ibbenbüren 
Wohnort: Zuhause an dem schönsten Abendsternschacht 
Dickenberg  
Schule: Hübert’sche Schule Hopsten, Fachabitur für 
Wirtschaft und Verwaltung 
Meine Hobby’s: Gardetanz, Kinderbetreuung 

 
Lynn:  Geburtsdatum: 30.07.1998 geboren in Ibbenbüren 

Wohnort: Dickenberg, ebenfalls in derselben Straße wie 
Maren 

Schule: Hübert’sche Schule Hopsten, Gymnasiale 
Oberstufe, Schwerpunkt Fremdsprachen und Wirtschaft 
Meine Hobbys: Gardetanz, Standard- und Latein-
amerikanische Tänze, Volleyball, Kellnern 

 
Johanna: Geburtsdatum: 22.06.1999 in Ibbenbüren 

Wohnort: Natürlich auch am Abendsternschacht 
Schule: Berufskolleg Tecklenburgerland, FOS für soziales 
und Gesundheitswesen 
Hobbys: Gardetanz, Standard- und Lateinamerikanische 
Tänze, Cheerleading, Kinderbetreuung 

 

KG: Wir wünschen euch ganz viel Spaß und Erfolg mit der 

Mini-Tanzgarde!
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Bergfunken (Auftritte)  

�Wie jedes Jahr starteten wir mit der Prinzeneinführung in die Session. Da-
raufhin folgten unsere zahlreichen Auftritte mit Highlights wie die Dicken-
berger Gala, Herrensitzung, Weiberfastnacht, Hopstener und Oberstein-
becker Gala. Wie jedes Mal waren alle total aufgeregt. Wir zogen oft unsere 
Kostüme an und aus und wurden von Minute zu Minute nervöser. Es ging 
der Reihe nach. Jeder wurde von Mareike geschminkt. Als dann alle fertig 
gestylt waren, wurde sich zusammen aufgewärmt, bis der Spagat und die 
Beinführung saßen. Danach wurden Perücken und Hüte noch einmal kon-
trolliert. Lippenstift wurde aufgetragen, dann trafen wir uns alle noch einmal 
im Kreis und Mareike machte beruhigende Musik an, sodass wir noch ein-
mal in uns kehren und den Tanz noch einmal für uns durchgehen konnten. 
Dann ging es auch schon los. Wir gingen runter, sagten noch einmal, wie 
vor jedem Auftritt, unseren Spruch. Trotz der Angst vor Auftritten ging am 
Ende doch alles gut und wir marschierten erleichtert und zufrieden von der 
Bühne. So ist es eigentlich immer bei den Auftritten, und wir sind froh und 
auch ein bisschen stolz, dass wir das wieder einmal so gut hinbekommen 
haben. Es war mal wieder eine tolle und aufregende Karnevalszeit! 

Bis zur nächsten Session, HELAU! �� �
����� ���
� ���
 ��� �
���
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Weiberfastnacht 
�„Die Weiber sind los“, wie-
der einmal war die Narren-
hochburg im Saal Antrup 
ganz in Frauenhand. Orga-
nisatorin Edeltraud Bäumer 
hatte abermals ein buntes, 
unterhaltsames Programm 
zusammengestellt. Schon 
um 16 Uhr als der Elferrat in 
ägyptischen Gewändern 
nach dem Lied „walk like an egyptian“ einmarschierte war die Stimmung 
sehr gut. Nach einem kurzem Stimmungstest und einer Schunkelrunde 
betrat auch schon Hertha die Bühne, Angelika Gausmann aus Mettingen 
ist auf der Dickenberger Weiberfastnacht schon gar nicht mehr 
wegzudenken. Mit ihren Geschichten, vor allem über Göttergatten 
„Ambrosius“, hatte sie die Lacher auf ihrer Seite und viel Verständnis über 
das nicht immer so einfache Leben als Ehefrau. Natürlich durfte Hertha
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nicht ohne Zugaben den 
Raum verlassen und ern-
tete einen riesen Applaus. 
Danach betraten die Berg-
funken das Parkett und 
heizten dem Publikum mit 
ihrem Gardetanz Medley 
richtig ein. Sie überzeug-
ten die Närrinnen mit ihrer 
einwandfreien Choreogra-
phie und der schwung-
vollen Musik. Mit ihrem 
Fahrrad, Vogel und Son-

nenschirm eroberte dann „Hilla Heien“ die Bühne. Mit ihrer plattdeutschen 
Kodderschnauze zog das Karnevalsurgestein aus Kalkar das Publikum in 
ihren Bann. Sie holte kurzerhand die wenigen Männer der KG, die 
ausnahmsweise den Saal „nur zum Helfen“ betreten durften, auf die Bühne 
und führte mit ihnen Sister Act auf. Hilla heizte mit ihren Sprüchen und 
Gesangeinlagen die Stimmung richtig auf. Sie hatte so viel Spaß an ihrem 
Darbietung das sie gar nicht merkte wie die Zeit verging und ist hoffentlich 
noch früh genug zu ihrem nächsten Auftritt eingetroffen. Nach einer kurzen
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Tanzpause, auch zum Er-
holen der Lachmuskeln, 
hatten die Damen vom 
Elferrat ihren Auftritt. In 
ihrem schwarz- weißen 
Strumpfhosentanz ern-
teten sie viel Beifall vom 
Publikum. Horst (Wolf-
gang Hüsch) begeisterte 
dann mit seiner Gesangs-
Show. Vor allem die markante, rauchige Stimme kam sehr gut an. Der 
Showtanz der Bergfunken stand nun auf dem Programm. Die Mädchen, 
trainiert von Mareike Wegmann, überzeugten wieder einmal mit Perfektion 
die Närrinnen in der Narhalla. Die Samba Brasilshow von professionellen
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brasilianischen Tänzern aus Köln beeindruckte die Weiber auf dem Saal. 
Ein eindrucksvolles Showprogramm von Lambada über Trommeleinlagen 
bis hin zum Limbo und einem mitreißendem Animationsprogramm ließ 
brasilianische Lebensfreude aufkommen. Zum Abschluss rockte ein He-
lene Fischer Double aus Münster den Saal bevor es zum Finale kam und 
der Elferrat ausmarschierte. Edeltraud Bäumer verabschiedete sich vom 
dankbaren Publikum und wünschte noch viel Spaß beim Tanzen bis in die 
Morgenstunden. � 
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Wagenbau / Umzüge�

�Auch in diesem Jahr nahm der KGD an den Umzügen in Obersteinbeck 
und Bevergern teil. Bevor es losgehen kann, muss aber erst unser kleiner, 
aber feiner Karnevalswagen gebaut werden. 

Joachim Geppert und Stefan 
Oelgemöller. Beide seit Jahren 
engagierte Wagenbauer, und 
beide hatten schon die Ehre als 
Prinz auf dem Wagen mitzu-
fahren. (2013 bzw. 2014) 
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Diese Bilder entstanden am Karnevalssonn-
tag Obersteinbeck) und am Rosenmontag 
(Bevergern). Der Wettergott meinte es, wie 
schon in den letzten Jahren, sehr gut mit uns 
Karnevalisten. 1 Stunde vor Beginn eines 
Umzuges versammelt sich die Fußgruppe 
bei ihrem Wagen. Dieses Jahr waren wir als 
„Hippies“ kostümiert. Eva, wir grüßen dich 
auch. 

Thomas (Fuchs) ist beim Wagen-
bau eine feste Größe. Warum er so 
skeptisch schaut, bleibt wohl sein 
Geheimnis. Aloys (Ali) ist der wich-
tigste Mann beim Wagenbau. Er 
stellt seine Scheune, seinen Hän-
ger und seinen Traktor zur Verfü-
gung. Bei ihm dürfen wir die ganzen 
Teile lagern und sollte beim Aufbau 
mal was fehlen oder nicht passen, 
es gibt nichts was Ali in seiner 
Werkstatt nicht hinbekommt. 

Herbert Bathke und Martin 
Pakularz. Beim Wagenbau 
werden viele Hände ge-
braucht, auf diese beiden 
kann man sich verlassen. 

So sieht der Wagen im „Rohbau“ 
aus.  Noch etwas schmücken und 
der Straßenkarneval kann be-
ginnen.
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Aufstellung!! Jetzt geht’s gleich los. 

Vor dem Zug in Obersteinbeck. Ja man kennt 
sich. OCV Präsident Lothar Loose und unser 
„Schlawiner“ Andreas Hille. 

Prinzessin Heike (Mirsch) vertrat unseren 
Verein auf beiden Umzügen hervorragend! 
Sie hatte viel zu tun, um reichlich Wurf-
material unter die Zuschauer zu bringen. 

Sicherheit ist Pflicht. Securities Peter Kutsch 
und Thomas „Benno“ Richter. 

Sehr, sehr voll war es in 
Obersteinbeck. Vorne im 
Bild Hanne Begel und 
Dietmar Gövert. 
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Kinderprinzessin Saskia und 
Kinderprinz Pascal. Solchen 
Nachwuchs wünscht sich je-
der Verein. Beiden hat es 
nicht nur auf den Umzügen 
sehr viel Spaß gemacht. 

Ein Extratanz unserer 
Bergfunken in Bever-
gern. Da strahlt nicht 
nur die Sonne. 
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Nach dem Umzug am Rosenmontag wird nachmittags in unserem Vereins-
lokal Antrup Abschluss der Session gefeiert. Diese Veranstaltung ist 
selbstverständlich öffentlich. 

Nach den letzten an-
strengenden Tagen 
darf man(n) (und 
Frau) auch mal Durst 
haben. 

Es darf getanzt werden.    Doris Parkularz und 
unser 1.Vorsitzender 
Klaus Pfeiffer 

Lina Geppert und Marie Sophie Kipp. 
Karneval macht in jedem Alter Spaß. 

Unser Vereinsfotograf Ralf (Charly) Rethmann. Wenn man während der 
Session viele hundert Bilder geschossen hat, hat man sich ein Bier mehr 
als verdient. 
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Alte Fotos 
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#Gut besucht war das Karnevalsfest im Seniorenzentrum Bockraden und 
wir wurden mit guter Laune und fetziger Musik begrüßt. Nachdem 
Johannes uns alle Vorgestellt hatte, gesellten wir uns in die Runde und 
konnten Kaffee, Kuchen und Süßes genießen. Die Hausleitung hatte 
wieder ein buntes sowie auch lustiges Programm zusammengestellt. Es 
erfolgten kurze Sketche, die von allen aufmerksam verfolgt und mit 
reichlich Applaus belohnt wurden. Dann durfte wieder wie in jedem Jahr 
getanzt werden, worauf die Bewohner schon ungeduldig gewartet hatten. 
Prinzessin  Heike ließ es sich nicht nehmen  und erfüllte alle Tanzwünsche. 
Nur unsere kleinen Tollitäten waren sehr schüchtern, widmeten sich lieber 
den Süßigkeiten und trieben ein bisschen Schabernack. Nach dem 
Programm mussten wir uns auch schon wieder auf den Heimweg machen. 
Wir überreichten noch unseren diesjährigen Sessionsorden und mit der 
Zusage im nächsten Jahr wieder hierher zu kommen verabschiedeten wir 
uns mit einem „dreifach Dickenberg Helau“. # 

Seniorenzentrum Bockraden 
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Ledder Werkstätten 

#Schon draußen vor den Ledder Werkstätten wurden wir erwartungsvoll 
begrüßt und dann auch beim Einmarsch durch einige der behinderten Gä-
ste in den Festsaal geleitet. Hier war die Feier schon in vollem Gange und 
man wartete gespannt darauf, welche Programmpunkte die KG-Dicken-
berg in diesem Jahr auf dem Zettel hatte. Natürlich starteten wir mit der 
Vorstellung unserer Prinzenpaare und einer karnevalistischen Begrüßung 
durch unserem Sitzungspräsidenten Johannes Bäumer. Danach eroberten 
die Bergfunken mit ihrem Gardetanz die Herzen der Gäste. Hier zu tanzen 
ist schon etwas Besonderes und macht allen unglaublich viel Spaß. Eine 
Zugabe war natürlich Pflicht und das ließen sich die Funken nicht zweimal  

sagen. Dann folgte eine Tanzrunde, die reichlich genutzt wurde um die 
Kondition der Dickenberger Karnevalisten zu testen. Die Bergfunken hat-
ten sich mittlerweile umgezogen und präsentierten im fetzigen Outfit ihren 
Showtanz in Perfektion. Darauf folgend startete die längste Polonäse von 
Ledde durch den Saal. Alle schlossen sich an sodass bald die ganze Tanz-
fläche gefüllt war. Als nächsten Höhepunkt hatten einige Mitglieder der KG 
ein musikalisches Potpourri vorbereitet, welches sie gekonnt darboten. 
Nach diesem kurzweiligen Programm war es schon wieder an der Zeit sich 
zu verabschieden. Es wurden noch die Orden überreicht und mit einem 
Ausmarsch wurden wir aus dem Saal entlassen# 
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Kartenverkauf: 

Achtung: 

Karten für die Galasitzung und auch für 
Weiberfastnacht können ab dem 09.11.2015 ab 
07:00 Uhr unter Telefon 05451-74314 bestellt 
werden. 
Karten für die Herrensitzung können ab dem 
10.11.2015 ab 09:00 Uhr unter Telefon: 0151-
26021510 bestellt werden.  
Die Karten für die Galasitzung und auch für die 
Herrensitzung können dann am 06.12.2015 
zwischen 16:30 Uhr und 18:00 Uhr im Hotel 
Antrup abgeholt werden. 
Die Karten für Weiberfastnacht werden am 
21.01.2016 zwischen 19:00 und 21:00 Uhr im 
Hotel Antrup ausgegeben. 



� �� ��


